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Das schönste Dorf der Schweiz – wir haben das Privileg hier zu wohnen  

Ich glaube aber der grösste Trumpf 
von uns ist die Dorĩevölkerung, also 
Sie liebe Schwellbrunnerinnen und 
Schwellbrunner. Ein Dorf darf nämlich 
niemals einfach ein Bild sein von ver-
schiedenen Fassaden und Häusern. 
Nein, dahinter muss es sƟmmen. Und 
damit meine ich den Zusammenhalt in 
der Bevölkerung und die IdenƟfikaƟon 
mit dem Dorf. Und der ist, wie ich im-
mer wieder spüren kann, bei uns sehr 
gross. Ein wichƟges und grosses Stand-
bein für  diesen Zusammenhalt sind 
unsere Vereine mit ihren AkƟvitäten. 
Alteingesessene und Zugezogene, Jun-
ge und Alte, Gruppen und Einzelne 
frönen in den Vereinen ihrem gelieb-
ten Hobby. So bildet sich ein dichtes 
soziales Gefüge. So wird die tradiƟo-
nelle Stärke der LebensgemeinschaŌ 
gefördert, wobei man sich wohl fühlt. 
Und wo man sich wohl fühlt, da ist 
man gerne zu Hause.  
Und genau das geschätzte Schwell-
brunnerinnen und Schwellbrunner, bin 
ich überzeugt ist unser grösster 
Trumpf! Darauf können wir stolz sein. 
Und das ist nicht das Ergebnis irgend-
welcher behördlicher Planungen oder 
verordneter Massnahmen. Nein, das 
ist die Frucht des verständnisvollen 
und verantwortungsvollen Umgangs 

Liebe Schwellbrunnerinnen, liebe 
Schwellbrunner 
Es ist wieder soweit, das alte Jahr hat 
sich verabschiedet. Hinter uns liegen 
zwölf Monate, die gefüllt waren mit 
vielen verschiedenen Projekten, Ver-
anstaltungen und Geschehnissen. Eini-
ge davon werden uns prägend in Erin-
nerung bleiben. Ich denke da zum Bei-
spiel an die Wahl zum schönsten Dorf 
der Schweiz. Es war herrlich in vielen 
Gesprächen mit verschiedenen Perso-
nen den Stolz zu spüren. Unvergess-
lich, und wenn der Titel auch das Jahr 
2017 trägt, bin ich überzeugt, dass 
unser Dorf die „Schönheit“ weiterhin 
behalten wird. Es stellt sich aber un-
weigerlich die Frage, was macht uns 
denn so schön?  
Für mich ist es klar. Ich denke es ist die 
Vielfalt, die wir bei uns anbieten kön-
nen. Angefangen vom typischen und 
sehr bekannten Dorĩild mit der An-
ordnung der Häuser der Krete entlang.  
Dann aber sicher auch die sehr intakte 
LandschaŌ mit den vielen Freizeitmög-
lichkeiten und vor allem den Aus-
sichtspunkten von denen aus man 
vom Alpstein bis zum Bodensee und 
von den Berner Alpen bis zu den Ös-
terreicher Alpen sehen kann. Einfach 
einmalig!  
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schaft sehe ich als besonderes 
„Qualitätsmerkmal“ unseres Gemein-
wesens an. Das macht uns stark und 
auf diese Weise können wir vieles er-
reichen.   
Herzlich danken möchte ich aber auch 
dem gesamten Gemeinderat und dem 
Team der Gemeindeverwaltung, sowie 
allen Kommissionsmitgliedern, den vie-
len ehrenamtlich TäƟgen in den karita-
Ɵven, kulturellen, sporƩreibenden und 
sonsƟgen Vereinen und OrganisaƟo-
nen, die sich in unzähligen Stunden 
zum Wohl von uns allen einsetzen.   
Meinen Dank verbinde ich mit der 
BiƩe, in dieser Verbundenheit mit un-
serem Gemeinwesen nicht nachzulas-
sen. Auch in ZukunŌ ist jeder dazu 
aufgerufen, nach seinen Möglichkeiten 

mit anzupacken, sich einzubringen und 
akƟv mitzugestalten. Wir alle werden 
davon profiƟeren. Es muss dabei nicht 
immer um „große AkƟonen“ gehen, 
auch kleinere Arbeiten und Vorkomm-
nisse prägen unsere Entwicklung und 
unsere GemeinschaŌ posiƟv.  
 
Liebe Schwellbrunnerinnen, liebe 
Schwellbrunner, für das Jahr 2018 
wünsche ich Ihnen beste Gesundheit, 
viel Glück verbunden mit Erfolg und 
dem nöƟgen Humor und nicht zuletzt, 
dass sich die von Ihnen gestellten Er-
wartungen und Hoffnungen erfüllen 
mögen.   
 
Herzlichst Ihr Gemeindepräsident 
Hansueli Reutegger  

mit der Umgebung, mit der Nachbar-
schaŌ und vor allem aber mit der ge-
samten DorfgemeinschaŌ. Einfach 
einmalig! Tragen wir weiter Sorge da-
zu und setzen wir alles daran dass es 
so bleibt! 
Ich möchte die Gelegenheit wahrneh-
men, einen grossen Dank und Aner-
kennung auszusprechen. Dank und 
Anerkennung soll an alle Schwellbrun-
nerinnen und Schwellbrunner gehen, 
die sich in vielfälƟger und verschiede-
ner Art für unser schönes Dorf enga-
gieren. In diesem Dank speziell ein-
schliessen möchte ich auch all jene 
Schwellbrunnerinnen und Schwell-
brunner, die im SƟllen wirken und 
ebenso viel zum Gemeinwohl beitra-
gen. Diese grosse Einsatzbereit-
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

Hingegen wurden individuelle Lohner-
höhungen ausgesprochen. 
 
Abschluss Leistungsvereinbarung mit 
der Appenzellerland Tourismus AG 
Der Gemeinderat hat der Leistungs-
vereinbarung zwischen den Ausser-
rhoder Gemeinden und dem Bezirk 
Oberegg und der Appenzellerland 
Tourismus AG betreffend die Leistun-
gen und die Beiträge in den Jahren 
2018 bis 2019 zugesƟmmt. 
 
Genehmigung Schlussrechnung 
Friedhoferweiterung 
Der Gemeinderat hat die Schluss-
rechnung für die Friedhoferweite-
rung im Betrag von Fr. 210'095.15 
genehmigt. Für die InvesƟƟon wur-
den ursprünglich Fr. 240‘000.-- bud-
geƟert. 
 
Genehmigung Kreditüberschreitung 
„Preisübergabe das schönste Dorf 
der Schweiz 2017“ 
Am 21. September 2017 fand die 
Preisübergabe zur Wahl zum schöns-
ten Dorf der Schweiz 2017 staƩ. 
Dank Beiträgen von Sponsoren und 
Spenden konnten die Durchfüh-
rungskosten für die Gemeinde sehr 
Ɵef gehalten werden. Für die Ge-
meinde resulƟerte ein Gesamtauf-
wand von Fr. 5‘562.65. Der Gemein-
derat hat die entsprechende Kredit-
überschreitung genehmigt. 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Neugestaltung Spielplatz Schulhaus 
Risi 
Der Gemeinderat hat eine Neuge-
staltung des Spielplatzes beim Schul-
haus Risi beschlossen. Der 1. Teil der 
Arbeiten (Planierungsarbeiten und Ver-
legung und Neugestaltung des Sand-
kastens) wurde an die Gähler Gar-
tenbau AG, Schwellbrunn, vergeben. 
 
Depotserhöhung für Grabunterhalt 
In Folge Teuerung hat der Gemein-
derat beschlossen, die Depots für 
den Grabunterhalt per 1. Januar 
2018 zu erhöhen: 
• ErdbestaƩung: Fr. 7‘000.-- 

(Erhöhung um Fr. 1‘000.--) 
• UrnenerdbestaƩung: Fr. 4‘500.-- 

(Erhöhung um Fr. 750.--) 
 
Lockerung der Sperrfrist auf dem 
Schiessplatz Hintere Au 
Auf Antrag der Schweizer Armee hat 
der Gemeinderat einer Lockerung 
der Sperrfrist für den Schiessplatz 
Hintere Au vom Montag, 2. Juli bis 
MiƩwoch, 11. Juli 2018, für den Wie-
derholungskurs des Gebirgsschüt-
zenbatallions 6 zugesƟmmt. 
 
Lohnanpassungen Gemeindepersonal 
Der Gemeinderat orienƟert sich bei 
der Festlegung der Lohnerhöhungen 
für das Gemeindepersonal jeweils an 
der Praxis der Kantonalen Verwaltung. 
Für das Jahr 2018 wurden keine gene-
rellen Lohnerhöhungen vorgenommen. 
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Veröffentlichung von Zivilstandsnachrichten 

werden. Die Einwohnerkontrolle 
Schwellbrunn wird Geburten, Trauun-
gen, Eintragungen von PartnerschaŌen 
und Todesfälle, nach vorgängiger Ein-
holung der ZusƟmmung der Betroffe-
nen, ab sofort wieder publizieren. 

Nachdem der Kanton die Gemeinden 
im Juli 2017 angehalten haƩe auf die 
Veröffentlichung von Zivilstandsnach-
richten aufgrund fehlender gesetzli-
cher BesƟmmungen zu verzichten, 
konnte nun eine Lösung gefunden 

Wird die ZusƟmmung nicht erteilt, darf 
keine PublikaƟon erfolgen. 
 
Alexandra Nef,  
Leiterin Einwohnerkontrolle 

Zivilstandsnachrichten  

Todesfälle 
- Eggenberger, Hans, geboren 
1946, gestorben am 12. Novem-
ber 2017 in Brunnadern SG 
 
Herzlich Willkommen und auf 
Wiedersehen 
Im November 2017 sind 3 Perso-
nen neu zugezogen und 1 Person 
weggezogen. 

Geburten 
- Brunner, Seraina, geboren am 
10. November 2017, Tochter des 
Brunner, Beat und der Brunner 
geb. Frei, Sandra 
 
Trauungen 
- Rietschin, Mario und Rietschin 
geb. Ignjatovic, Marina, Trauung 
am 13. Dezember 2017 in Herisau 

Im Dezember 2017 sind 9 Perso-
nen neu zugezogen und 7 Person 
weggezogen. 
 
Der Gemeinderat heisst die 
Neuzuzüger herzlich willkommen 
und wünscht den Weggezogenen 
alles Gute für die Zukunft. 
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Neuer Schwung in der Asylbetreuung 

Ab dem 1. Januar 2018 startet die gemeinsame Asylbetreuung der Appenzeller Hinterländer Gemeinden 
Hundwil, Schwellbrunn, Schönengrund und WaldstaƩ. Die Leitung der gemeinsamen Fachstelle Asyl über-
nimmt Jan-Gerrit van Vugt aus Schönengrund. 

eines Bildungs- und BeschäŌigungs-
programms erleichtert. 
Die neugegründete Asylkommission ist 
erfreut mit Jan-Gerrit van Vugt einen 
qualifizierten Leiter für die Fachstelle 
Asyl gefunden zu haben. Bis anhin war 
Jan-Gerrit van Vugt für die Asylbetreu-
ung in den Gemeinden Schönengrund 
und WaldstaƩ zuständig. Ab Januar 
2018 startet der gemeinsame Deutsch-

Schwierige Wohnungssuche, schwan-
kende Asylzahlen und eine immer auf-
wändigere Betreuung haben die vier 
Gemeinden dazu veranlasst, einen 
neuen Pfad im Asylwesen einzuschla-
gen.  
Durch die Regionalisierung profiƟeren 
die Gemeinden von Ɵeferen Kosten 
und einer einheitlichen und besseren 
Betreuung. Weiter wird der Auĩau 

unterricht für die Asylsuchenden. Zu-
dem ist ein Bildungs- und BeschäŌi-
gungsprogramm im Auĩau. Durch das 
gezielte Fordern und Fördern in Bil-
dung und BeschäŌigung erhalten die 
Asylpersonen einen strukturierten 
Tagesablauf und können sich neue 
FerƟgkeiten aneignen. 
GemeinderäƟn Gabi Brunner, Leiterin 
Ressort Soziales 
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Schwellbrunner Bildkalender 2019 | Fotografien einsenden 

Nach dem sehr schönen Kalender 2018 möchte die Standorƞörderungskommission auch für das Jahr 
2019 einen Schwellbrunner Bildkalender realisieren. 

Fotografien (idealerweise auf CD oder 
SƟck) biƩe bis 31. Juni 2018 an: Ge-
meinde Schwellbrunn, Bildkalender 
2018, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn. 
Genaue Absenderadresse und Bildle-
gende  nicht vergessen! 
WichƟg: Mit der Einsendung des Bildes 
erteilt der Fotograf / die Fotografin die 
Genehmigung, das Bild kostenlos für 
den Abdruck im Schwellbrunner Bild-
kalender zu verwenden. 
Standorƞörderungskommission:  
Stephan Lüchinger 

Gesucht sind wiederum tolle Fotogra-
fien, welche Schwellbrunn mit Men-
schen, Dorf, LandschaŌen, Brauchtum 
möglichst typisch einfangen. 
Um eine hohe Qualität im Kalender-
format zu ermöglichen, sollten die 
Bilder im Querformat und mit genü-
gend hoher Auflösung geschossen 
werden.  
Die für den Kalender ausgewählten 
Fotografien werden mit je zwei GraƟs-
Kalendern belohnt. 

9
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IPV Prämienverbilligung in der Krankenversicherung für das Jahr 2018 

versicherung sind die Obergren-
zen von massgebendem Einkom-
men (steuerbares Einkommen, korri-
giert um besƟmmte Faktoren) und 
steuerbarem Vermögen für einen An-
spruch auf Prämienverbilligung festge-
halten. Werden eine oder beide dieser 
Obergrenzen überschriƩen, so besteht 
kein Anspruch auf Prämienverbilli-
gung. 
 
Anmeldung 
Mögliche Bezügerinnen und Bezüger 
von Prämienverbilligungen erhalten 
um den Jahreswechsel automaƟsch 
ein Antragsformular zugestellt. Perso-
nen, welche kein Formular erhalten 
haben, können dieses bei der Wohnge-
meinde (AHV-Zweigstelle) oder unter 
folgender Adresse im Internet bezie-
hen: www.sovar.ch. 
Die Antragsformulare müssen bis spä-
testens 31. März 2018 bei der AHV-

Anspruch 
Anspruch auf Prämienverbilligung ha-
ben Personen mit zivilrechtlichem 
Wohnsitz im Kanton Appenzell Ausser-
rhoden. Personen, welche gemeinsam 
besteuert werden, haben einen ge-
meinsamen Anspruch auf Prämienver-
billigung. Massgebend sind die familiä-
ren Verhältnisse am 1. Januar 2018.  
 
Berechnung 
Massgebend für die Berechnung der 
Prämienverbilligung für das Jahr 2018 
sind die Steuerfaktoren aus dem 
Jahr 2016.  
Der Regierungsrat legt eine Richtprä-
mie sowie einen Selbstbehalt des an-
rechenbaren Einkommens fest. Die 
Höhe der Prämienverbilligung ent-
spricht der Differenz zwischen Richt-
prämie und Selbstbehalt. 
Im Gesetz über die Einführung des 
Bundesgesetzes über die Kranken-

Zweigstelle des Wohnortes eingereicht 
werden. Anträge, die nicht fristgerecht 
eingereicht werden, können nicht 
mehr berücksichƟgt werden, und ein 
allfälliger Anspruch auf Prämienverbil-
ligung erlischt. 
 
Auszahlung 
Allfällige Prämienverbilligungen wer-
den direkt den zuständigen Kranken-
versicherern überwiesen. Diese neh-
men eine Verrechnung mit dem Prämi-
enkonto vor. 
 
Weitere InformaƟonen 
Weitere AuskünŌe erteilt Ihnen gerne 
Ihre Wohngemeinde (AHV-
Zweigstelle), oder Sie finden zusätzli-
che InformaƟonen auf der Website 
www.sovar.ch. 
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• 4. März: ökumenischer Familien-
GoƩesdienst zur Kampagne von Brot 
für alle und Fastenopfer, mit Apéro 

• 11. März: Taizé-GoƩesdienst 
• 18. März: Predigt-GoƩesdienst 
• 25. März: Konfirmation (Beginn 10:00 Uhr) 
 
Ökumenischer Familien-GoƩesdienst 
zur Fastenzeit und Suppentag 
Die Regale in unseren LebensmiƩelge-
schäŌen sind voll, in unseren Küchen 
werden ausreichend leckere Speisen 
zubereitet. An anderen Orten dieser 
Erde ist die SituaƟon eine völlig ande-
re. Eine knappe Milliarde Menschen 
verfügt nicht über genügend Nahrung 
und hungert. Wir alle können unseren 
Beitrag leisten, diese UngerechƟgkeit 
zu lindern. „Werde Teil des Wandels“ 
heisst der Slogan der ökumenischen 
Kampagne 2018 von „Brot für alle“ 
und „Fastenopfer“. Der Familien-
GoƩesdienst am Sonntag, 4. März wird 
diesem Slogan gewidmet sein. Die Kol-
lekte des GoƩesdienstes und der Rein-
erlös aus dem Suppentag werden dem 
Hilfswerk „Brot für alle“ zugutekom-
men. Der Suppentag findet wie folgt 
staƩ: 
• Samstag, 3. März: Suppentag im 

Pfarrhaus 
• 09:30 – 13:30: Verkauf von Produk-

ten des Claro-Ladens 
• 11:30 – 13:30: Einfaches MiƩagessen 
Alle BewohnerInnen Schwellbrunns 
sind herzlich zum Suppentag und zum 
Familien-GoƩesdienst eingeladen. (ĩ) 
 
Taizé-GoƩesdienst 
Etwas Besonderes sind die Gesänge von 
Taizé: Sie sind kurz und die Melodien 
einprägsam. Die kürzeren Lieder wer-
den fünfmal und die längeren dreimal 

Ich will dem Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Wassers umsonst 
Im deutschsprachigen Raum exisƟert 
eine ökumenische Arbeitsgemein-
schaŌ fürs Bibellesen. Der Gemein-
schaŌ gehören evangelische und ka-
tholische Kirchen und Freikirchen aus 
Deutschland, Österreich, der Schweiz 
und deutschsprachige Kirchgemeinden 
aus Frankreich an. Die Arbeitsgemein-
schaŌ wählt für jedes Jahr eine Lo-
sung, ein biblisches Leitwort aus. Die 
Jahreslosung 2018 lautet: „GoƩ 
spricht: Ich will dem DursƟgen geben 
von der Quelle des lebendigen Was-
sers umsonst“ (Off 21,6). Das Leitwort 
kann in einem doppelten Sinne ver-
standen werden. Ohne Wasser gibt es 
kein Leben. Sauberes Trinkwasser ist 
fürs Überleben und für die Gesundheit 
unabdingbar. Leider haben bei weitem 
nicht alle Menschen Zugang zu ein-
wandfreiem Trinkwasser. In diesem 
Punkt hat die Menschheit als Werk-
zeug GoƩes auf Erden noch viel zu 
tun. Die Jahreslosung kann aber auch 
im übertragenen Sinne verstanden 
werden: das Wasser als Symbol für die 
Liebe und die gegenseiƟge Anerken-
nung, die alle Menschen fürs seelische 
(Über)Leben brauchen. Auch diesbe-
züglich haben wir Menschen noch viel 
zu tun! (ĩ) 
 
GoƩesdienste in Schwellbrunn 
Von Januar bis März sind Sie herzlich 
zu folgenden GoƩesdiensten (Beginn 
jeweils um 09:30 Uhr) eingeladen: 
• 1. Januar: NeujahrsgoƩesdienst, mit 

Apéro 
• 21. Januar: Predigt-GoƩesdienst 
• 11. Februar: Predigt-GoƩesdienst 
• 25. Februar: Musik-GoƩesdienst 

Aus der Kirchgemeinde 

Pfarramt:   Pfrn. ChrisƟne Scholer 071 350 02 53, Pfr. Flurin BaƩaglia 071 352 15 07 
Sekretariat:  BrigiƩe MarƟ, 071 351 74 81 
Präsidium:   Marcel Steiner, 079 601 18 64 
Homepage:  www.kircheschwellbrunn.ch  
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Weitere InformaƟonen für Jugendliche 
auf www.kircheschwellbrunn.ch → 
Letzte Beiträge → Eine Kirche für … → 
Eine Kirche für Jugendliche. (cs/ĩ) 
 
Kolibri KindergoƩesdienst 
Das Kolibri (ehemals Sonntagsschule) 
ist für viele Kinder wieder aƩrakƟv. Die 
beiden Leiterinnen bereiten die Stun-
de am Sonntagmorgen sorgfälƟg und 
engagiert vor. Eine fröhliche und le-
bendige Schar von Kindern ab dem 2. 
Kindergarten hören biblische Ge-
schichten, spielen, basteln, singen, 
beten und Reden über GoƩ. Den bei-
den Leiterinnen Bea Gubser und Doris 
Knöpfel danken wir an dieser Stelle 
ganz herzlich für ihren Einsatz. 
Die Kolibri-Daten im neuen Jahr sind: 
• 21. Januar 
• 11. und 25. Februar 
Weitere InformaƟonen für Kinder auf 
www.ref.ch/schwellbrunn unter Infor-
maƟonen → Alle anzeigen → Eine Kir-
che für … → Flyer Kinder. (cs) 
 
Fiire mit de Chliine 
Singen, beten und Geschichten sind 
Bestandteil des Fiire mit de Chliine. Die 
besinnliche halbe Stunde am Samstag-
morgen lässt Kinderaugen leuchten. 
Figuren aus den Geschichten, Men-
schen und Tiere, werden lebendig 
durch die spannende Erzählweise der 
beiden Leiterinnen CrisƟna Lutz und 
Carola Fischer. Die Geschichten enden 
immer gut, was einer aufgewühlten 
Seele Ruhe gibt.  
Am Samstag, 10. März 2018 sind die 
Kinder mit ihren Eltern und Grossel-
tern um 09:30 – 10:00  Uhr zum nächs-
ten Fiire mit de Chliine in die Kirche 
Schwellbrunn eingeladen. Anschlies-
send an die Feier gibt es im Pfarrhaus 
eine kleine Erfrischung bei Spielen und 
Gesprächen. Weitere InformaƟonen 
für Familien auf www.ref.ch/
schwellbrunn unter InformaƟonen → 
Alle anzeigen → Eine Kirche für … → 
Flyer Familien. (cs) 
 

gesungen. So prägen sich ihre Melo-
dien ein und begleiten durch den All-
tag. Am Sonntag, 11. März, um 09:30 
Uhr ist der nächste Taizé-GoƩesdienst. 
Die besinnlichen Lieder wechseln sich 
ab mit kurzen WorƩeilen. (cs) 
 
KonfirmaƟon, Palmsonntag, 25. März 
Insgesamt acht Jahre haben die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden den 
Religionsunterricht besucht. Dabei 
haben sie biblischen Geschichten ge-
hört, verschiedene Konfessionen und 
Religionen kennengelernt, sich mit 
den natürlichen Ressourcen der Erde 
und den Menschenrechten auseinan-
dergesetzt, diskuƟert, dispuƟert und 
sich eine eigene Meinung zu diesen 
und vielen anderen Themen gebildet. 
Mit der KonfirmaƟon ist der kirchliche 
Unterricht abgeschlossen und sie wer-
den als erwachsene Mitglieder in die 
Kirchgemeinde aufgenommen. 
Es werden konfirmiert: 
• Aileen Bösch, Landhus 197 
• Beni Frehner, am Stein 292 
• Sereina Keller, untere Risi 352 
• Mario Leumann, Moosegg 575 
• Gian-Luca Müller, Högg 288 
• Beni Nef, Bürzel 374 
• Manuel Speich, Halden 88 
Als Kirchgemeinde wünschen wir den 
zwei Konfirmandinnen und fünf Kon-
firmanden bereits jetzt alles Gute für 
ihren weiteren Lebensweg. (cs) 
 
GoƩesdienste für Jugendliche 
Jugendliche, die die KonfirmaƟon fei-
ern möchten, haben in den Jahren als 
Erst- und Zweit-SekschülerInnen je 
vier und als KonfirmandInnen acht 
GoƩesdienste zu besuchen. Von Janu-
ar bis März sind den Jugendlichen fol-
gende GoƩesdienste empfohlen: 
• 11. Februar, 11:00 Uhr: GoƩesdienst 

für Jugendliche 
• 4. März, 09:30 Uhr: ökumenischer 

Familien-GoƩesdienst zur Kampagne 
von Brot für alle und Fastenopfer, 
mit Apéro 

• 25. März, 10:00 Uhr: KonfirmaƟon 
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nach der Spiritualität für Männer zu 
suchen und mit einem Glas Wein anzu-
stossen. Die Treffen finden normaler-
weise an einem Abend eines Werktags 
staƩ. Die Termine werden von der 
Gruppe selbst festgelegt. Interessiert? 
Für einen ersten Kontakt wenden Sie 
sich biƩe an: 
• MarƟn Weidmann: Wiesenrain 1196, 

9103 Schwellbrunn, Tel: 071 351 35 12, 
E-Mail: m.e.weidmann@sunrise.ch 

• Flurin BaƩaglia: Pfarramt, Dorf 2, 
9103 Schwellbrunn, Tel: 071 352 15 07, 
E-Mail: flurin.baƩaglia@ar.ref.ch 

Weitere InformaƟonen für Männer auf 
www.kircheschwellbrunn.ch → Letzte 
Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 
Kirche für Männer. (ĩ) 
 
Regionaler SeniorennachmiƩag 2018 
 „Lache isch gsond" ist das MoƩo des 
regionalen SeniorennachmiƩags 2018. 
Am MiƩwoch, 24. Januar, um 14:30 
Uhr triŏ man sich im MZH Schöneng-
rund. Buchautor Peter Eggenberger 
liest aus seinen Geschichten, die im-
mer wieder zum Schmunzeln anregen. 
Ein feiner Zvieri, heitere Gespräche 
und GemeinschaŌ untereinander be-
reichern diesen NachmiƩag.  
Die Abfahrtszeiten des Busses sind wie 
folgt: 
13:45 Uhr MZG Schwellbrunn 

 
Ulrich Zwingli – Prophet, Ketzer, Pio-
nier des ProtestanƟsmus 
So lautet der Titel eines kleinen Bu-
ches von Peter Opitz. Aus Anlass des 
Jubiläums „500 Jahre ReformaƟon“ 
wird sich die Lesegruppe der Kirchge-
meinde Schwellbrunn mit der Zeit der 
ReformaƟon und mit dem für die 
Schweiz wichƟgsten Reformator, Ul-
rich Zwingli, beschäŌigen. Die Lese-
gruppe triŏ sich von Januar bis März 
insgesamt fünfmal an einem MiƩ-
wochabend, jeweils um 20:00 Uhr im 
Pfarrhaus am: 
• 10. und 24. Januar 
• 7. und 21. Februar 
• 7. März 
Das MiƩun in der Lesegruppe ist an 
keine Voraussetzungen gebunden. Das 
Buch kann im Buchhandel oder am 
ersten Abend der Lesegruppe bezogen 
werden. Flyer zur Lesegruppe liegen in 
der Kirche auf. AuskunŌ erteilt Flurin 
BaƩaglia. (ĩ) 
 
Männergruppe 
Auch im Jahr 2018 triŏ sich die Män-
nergruppe einmal pro Monat. Um ei-
nander zuzuhören, an den Biographien 
der anderen Anteil zu nehmen, um 
Freuden, Sorgen und Nöte zu teilen, 
um über Sinnfragen nachzudenken, 
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brunn. Auf dem Apfelhochplateau 
Natz-Schabs in der Nähe von Bozen 
befindet sich das Dreisterne-Hotel 
Birkenbrunn, das von Familie Rinner 
geführt wird. Neben verschiedenen 
Ausflügen in die nähere Umgebung 
geniessen die Teilnehmenden im ge-
mütlichen Hotel ein reichhalƟges Früh-
stücksbuffet mit vielen hausgemach-
ten Spezialitäten und ein auserlesenes 
4-Gang-Nachtessen mit Salatbuffet am 
Abend. Im SüdƟrol sprechen die Ein-
heimischen Deutsch. Die Einladungen 
zu den diesjährigen Ferien werden bis 
spätestens Ende Januar verschickt. (cs) 
 
Neue Angebote 
Wie im bläƩli 6/2017 berichtet, wer-
den in Schwellbrunn ab dem neuen 
Jahr weniger GoƩesdienste gehalten. 
Anstelle der Feiern am Sonntagmorgen 
finden Besinnungskonzerte, Gespräche 
mit Schwellbrunnerinnen und Schwell-
brunnern sowie Exkursionen staƩ. 
Zwei der neuen Angebote können wir 
voranzeigen: 
• Kleine ökumenische Reise in die 

„Apotheke GoƩes“: Am Samstag 
nachmiƩag, 26. Mai, von 13 – 18 Uhr 
reisen Interessierte zum Kloster der 
Leiden ChrisƟ in Jakobsbad. Neben 
einer Führung in der Klosterkirche, im 
Kräutergarten und der Apotheke be-
steht Gelegenheit, sich im Restaurant 
der Talstation Kronbergbahn zu verpfle-
gen. Der Ausflug ist geeignet für Fa-
milien, jüngere und ältere Personen. 

• Frühlingsmusik in der Kirche: Unsere 
OrganisƟnnen bieten einen Ohren-
schmaus der besonderen Art. Die 
Frühlingsmusik findet am Freitag, 16. 
März um 19 Uhr in der Kirche staƩ 
und dauert 30 - 40 Minuten. (cs) 

 
Weihnachtspäckli-AkƟon 
Der GoƩesdienst vom 12. November 
2017, an welchem Katrin Bürki von der 
Christlichen Ostmission über die Ver-
teilung der Päckli und die SituaƟon der 
Kinder und Erwachsenen in Osteuropa 
berichtet hat, war gut besucht. Er 

13:55 Uhr Rest. Hirschen Schwellbrunn 
13:50 Uhr Kreuz Schwellbrunn 
14:00 Uhr MZG WaldstaƩ 
14:10 Uhr Rest. Traube Schwellbrunn 
14:30 Uhr Beginn des Seniorennach-
miƩages im MZH Schönengrund  
17:00 Uhr ca. Rückfahrt nach Wald-
staƩ und Schwellbrunn 
Weitere InformaƟonen für Seniorin-
nen und Senioren auf www.ref.ch/
schwellbrunn unter InformaƟonen → 
Alle anzeigen → Eine Kirche für … → 
Flyer SeniorInnen. (cs) 
 
GoƩesdienste im Haus Sonnenberg 
des Betreuungszentrums Risi 
Besinnliche Gedanken und Erfahrungs-
austausch, Singen und Beten machen 
die GoƩesdienste im Haus Sonnenberg 
zu einem erfreulichen wiederkehren-
den Anlass. Am 10. Januar, 7. Februar 
sowie 7. März finden die nächsten 
GoƩesdienste am MiƩwochnach-
miƩag um 15:00 Uhr staƩ. (cs) 
 
MiƩagsƟsch für Seniorinnen und Senioren 
Am ersten Donnerstag jeden Monats 
triŏ sich eine muntere Schar Seniorin-
nen und Senioren zum gemeinsamen 
MiƩagessen in einem der Restaurant 
Schwellbrunns. Nach dem Essen ver-
bringen manche Teilnehmende den 
NachmiƩag mit Tischspielen. Die bei-
den nächsten Termine des MiƩags-
Ɵschs sind: 
• 1. Februar, 11:30 Uhr, Restaurant 

Harmonie 
• 1. März, 11:30 Uhr, Restaurant Stor-

chen 
Wer sich neu für den MiƩagsƟsch inte-
ressiert, ist gebeten, sich mit Rosmarie 
WiƩenwiler, Tel: 071 352 37 44, in 
Verbindung zu setzen. (ĩ) 
 
Seniorenferien 2018 
· 1. Woche: 16. – 20. April 
· 2. Woche: 23. – 27. April 
Apfelblüten im SüdƟrol erwarten die 
Reisenden der diesjährigen Senioren-
ferien der drei Kirchgemeinden Wald-
staƩ, Schönengrund und Schwell-
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Freud und Leid 
Freud und Leid lagen auch Ende 2017 
wie immer nahe beieinander. 
Wir freuten uns über die Taufe von: 
• Jan Schweizer, Sohn von  Denise und 
Hansueli Schweizer-Lüssi, Högg 289. 
Wir wünschen Jan und seiner Familie 
viel Glück und GoƩes Segen. 
In der Kirche Schwellbrunn wurden 
getraut: 
• Hedi und Roman Bleiker, Herisau. 
Für immer verabschieden mussten wir 
uns von: 
• LiseƩe Kuratli, zuletzt wohnhaŌ ge-
wesen im Wohn- und Pflegezentrum 
Krombach in Herisau, gestorben im 81. 
Lebensjahr 
• Hans Eggenberger, wohnhaŌ im Hof 
501, gestorben im 72. Lebensjahr 
• Frieda Kern, zuletzt wohnhaŌ gewe-
sen im Betreuungszentrum Risi, ge-
storben im 97. Lebensjahr. 
Wir werden die Verstorbenen in guter 
und dankbarer Erinnerung behalten. 
(cs/ĩ) 
 
Winterferien 
Die Pfarrpersonen beziehen wie folgt 
ihre Winterferien: 
• Flurin BaƩaglia: vom 10. bis 18. Feb-

ruar 
• ChrisƟne Scholer: vom 17. bis 25. 

Februar 

zeigte Wirkung: 72 Weihnachtspäckli 
konnten Schülerinnen und Schüler 
sowie Konfirmandinnen und Konfir-
manden am 26. November entgegen-
nehmen. Esther Städler von der Kir-
chenvorsteherschaŌ hat eine Kaffee-
stube eingerichtet, in welcher sich 15 
Personen aufwärmten und stärkten. 
Allen Spenderinnen und Spendern, 
Schülerinnen und Schülern, Oskar und 
CharloƩe Meisel sowie Esther Städler 
gebührt ein grosses Dankeschön! (cs) 
 
PaƟentenverfügungen 
Nach den Herbsƞerien erhielten alle 
Haushaltungen der drei Kirchgemein-
den WaldstaƩ, Schönengrund und 
Schwellbrunn einen Flyer mit der Einladung 
zum Anlass „PaƟentenverfügungen“. 
Ursprünglich war gedacht, je 15 Perso-
nen am NachmiƩag und am Abend im 
Pfarrhaus Schwellbrunn willkommen 
zu heissen. Doch das Interesse an die-
ser Weiterbildung war so gross, dass 
sie in den Saal der Harmonie verlegt 
werden musste. Silvia Hablützel, Pfle-
gefachfrau, hat kompetent durch 
die Fragen einer Patientenverfügung 
geführt. Die Teilnehmenden konnten 
verschiedene Beispiele von PaƟenten-
verfügungen und viele Anregungen 
zum Umsetzen mit nach Hause neh-
men. (cs) 
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SƟŌung Risi 

 

Stiftung Risi 

AkƟvierung 
„GeneraƟonenübergreifend“ 

Seit dem Herbst besuchen die fünf 
grossen Kindergärtler (vom Kindergar-
ten Risi) mit Frau BernadeƩe Berger 
jeden DienstagnachmiƩag unsere zehn 
Bewohnenden im Risi. Trotz der an-
fänglichen Skepsis von Seiten der Be-
wohnenden, sind diese Begegnungen 
eine herzliche freudige Abwechslung 
für Alle. Diese Kinder sind ohne Vorur-
teile und gehen mit den Krankheiten 
oder Handicaps der Bewohnenden 
ganz natürlich um. Wenn sie einen 
Bewohnenden irgendwo antreffen 
freuen sie sich gegenseiƟg und begrüs-
sen sich herzlich. Sie kommen jetzt 
schon überpünktlich zum Kaffee, damit 
sie ja bereit sind, wenn die Kinder ein-
treffen. Bevor diese aber das Risi 

Bauarbeiten auf der Risi ruhen unter 
dem Schnee 
Früher und intensiver, als von „uns 
Bauverantwortlichen geplant“, kam 
der Schnee - zuviel Schnee - kurz vor 
Weihnachten. Die noch vor den 
FesƩagen geplanten Arbeiten konnten 
nicht mehr erledigt werden. Die Bau-
meisterarbeiten mussten am 21. De-
zember eingestellt werden.  
Erfreulich und von weitem zu sehen, 
bleibt der Baukran mit seiner Lichter-
keƩe. Er lässt ahnen, dass unter dem 
Schnee Arbeiten warten, um wieder 
aufgenommen zu werden. So hoffen 
wir, dass ab MiƩe Januar 2018 die 
BautäƟgkeiten wieder beginnen kön-
nen. Im Hintergrund laufen die Pla-
nungsarbeiten weiter, beispielsweise 
Ausschreiben und Vergeben verschie-
denster ArbeitsgaƩungen. Wir sind 
glücklich darüber, dass wir bisher sehr 
viele AuŌräge an regionale Firmen 
vergeben konnten.     
 
Für die Baukommission der SƟŌung 
Risi, UB/BT     

betreten, müssen sie selbstverständ-
lich erst die Baustelle besichƟgen um 
sich zu vergewissern, was die Arbeiter 
wieder geleistet haben. Ich staune 
immer wieder, wie unsere Bewohnen-
den sich auf neue Spiele mit den Kin-
dern einlassen und dabei die Jasskar-
ten oder das Eile mit Weile vergessen. 
Wenn wir etwas kreaƟves Gestalten, 
Guetzli oder Brötli backen, helfen sie 
sich gegenseiƟg und lernen dabei von-
einander. Herzlichen Dank an Frau 
Berger und die fünf Kindergärtler, die 
Bewohnenden vom Risi und die AkƟ-
vierungsverantwortliche Frau Astrid 
Schoch. 
 
Hinweise auf nächste Veranstaltun-
gen im Haus Sonnenberg 
• Samstag, 27. Januar, ab 14.30 Uhr 

singt der Frauenchor Frohsinn Herisau 
• Samstag, 10. Februar, ab 14.30 Uhr, 

Fasnachtsunterhaltung mit den Sai-
tenspringer“ (Musikgruppe) 

• Sonntag,  18. März, ab 09.30 Uhr, 
Ständchen durch die Musikgesell-
schaŌ Schwellbrunn 

Dazu sind Sie als Angehörige oder Gast 
ebenfalls herzlich eingeladen. 
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Erstmals ein Silvesterchlausen Malbuch 

von Haus zu Haus und wünschen dabei 
ein gutes, neues Jahr. 
 
Das Silvesterchlausen Malbuch ist in 
ausgewählten Händlern erhältlich oder 
direkt bei Star ProducƟons, Tel. 071 
351 39 50 oder per Mail: in-
fo@starproducƟons.ch und kostet Fr. 
14.90 (zzgl. 7.90 Porto/Handling) pro 
Bestellung. 
 
Silvesterchlausen Malbuch 
36 Seiten / 32 MoƟve 
Autor: Beat Müller 
Verlag: Niva Verlag 
ISBN: 9780201379624 

Das Silvesterchlausen, ein Brauchtum 
im Appenzellerland, fasziniert nicht 
nur Eltern, sondern auch oŌ bereits 
die Kinder. Seit MiƩe Dezember ist  
nun erstmals ein Silvester Malbuch für 
Kinder erhältlich.  Auf 32 MoƟven kön-
nen Kindern ihrer KreaƟvität und Fan-
tasie ihren Lauf lassen. Das Malbuch 
eignet sich ideal als Geschenk oder für 
sich selbst. Das Buch beinhaltet die  
drei verschiedenen Typen von Silves-
terchläusen: die  Schöne, die Schö-
Wüeschte und die Wüeschte. Die 
Chläuse ziehen als Schuppel bei die-
sem Brauchtum jeweils mit Schellen 
oder geschmückten Hauben zauernd 
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Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Kilian Mahler                                   071 361 16 71 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  

Pfarrer Reto Oberholzer 071 351 11 43 

AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70        

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Sekretariat Bea WalƟ u. BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Thomas Schwarz   (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 360 00 19 

Katholische Kirchgemeinde  

„ Z w i s c h e n r ä u m e  m i t  L i c h t  f ü l l e n ,  d a m i t  k e i n  M a n g e l  a n  L i e -
b e  e n t s t e h t . “  

Monika Minder 

Liebe Pfarreiangehörige in Schwellbrunn 
Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute und GoƩes Segen durch das 
ganze Jahr.  

Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam, Thomas Schwarz  
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Gottesdienste und Anlässe in Schwellbrunn 
3. März ökumenischer Suppentag – ab 11.30 bis ca. 13.30 Uhr im Pfarrhaus Schwellbrunn 

4. März ökumenischer FamiliengoƩesdienst zur Fastenzeit 
09.30 Uhr in der reformierten Kirche Schwellbrunn 

Besondere Gottesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 
4. Februar GoƩesdienst mit Blasius-, Kerzen- und Agathabrotsegnung 

10.00 Uhr kath. Kirche Herisau 

4. Februar Segensfeier für Familien, besonders diejenigen mit den Täuflingen vom letzten Jahr 
16.00 Uhr im Pfarreisaal Herisau 

11. Februar FastnachtsgoƩesdienst mit Guggen Musik 
10.00 Uhr kath. Kirche Herisau 

25. Februar ökum. GoƩesdienst mit anschliessendem SuppenzmiƩag im kath. Pfarreiheim 
10.00 Uhr GoƩesdienst in der katholischen Kirche mit Kirchenchor 
10.00 Uhr Chinderfiir in der Unterkirche 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit  
19. Januar Tanzfreu(n)de   Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 

AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

1. Februar Trauercafé Appenzeller Hinterland, 17.00 - 18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstr. 39a, Herisau 

7. Februar StammƟsch „Peter und Paul“,  19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

16. Februar Tanzfreu(n)de   Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

1. März Trauercafé Appenzeller Hinterland, 17.00 - 18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstr. 39a, Herisau 

7. März StammƟsch „Peter und Paul“,  19.30 Uhr, Restaurant Freihof, Herisau 

16. März Tanzfreu(n)de   Jeden 3. Freitag im Monat um 20.00 Uhr, ohne Anmeldung 
AuskunŌ bei AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70 

Frauengemeinschaft 
21. Januar 97. Hauptversammlung der FrauengemeinschaŌ 

17.30 Uhr im Pfarreiheim 

24. Januar Chinderfiir zum 1. Advent 
10.00 Uhr, Unterkirche Herisau 

06. Dez. Aus dem Seniorenprogramm: 
Musikalischer NachmiƩag mit „Konrad-Singers“ Unterhaltung mit Evergreens der 20er Jahre. 
Weitere Details entnehmen Sie biƩe dem Pfarreiforum 

9. Februar Schneeschuhwanderung   Treffpunkt: 17.45 Parkplatz kath. Kirche Herisau 
Anmeldung bis zum 5. Februar an Ruth Inauen, 071 352 35 73 

14. März Aus dem Seniorenprogramm:   Juliane Schulz berichtet über Simbabwe und Nepal 
Weitere Details entnehmen Sie biƩe dem Pfarreiforum 

22. März Theaterabend in der Stuhlfabrik, Treffpunkt 19.30 Uhr: 
„Keine Leiche ohne Lily“ Kriminalkomödie der Herisauer Bühne   Kosten: Fr. 25.— 
Anmeldung bis Sonntag 18. Februar an:   
Margrit Geel-Furrer Tel. 071 352 52 21 oder m.geel@bluewin.ch 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 



Inserat 
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Schule 

 

Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Barbara Brandenberg  
Telefon  071 352 75 81  
E-Mail  schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage  www.schule.schwellbrunn.ch  

„Medienerziehung“ teil. Die ReferenƟn 
vom Kinderschutzzentrum konfronƟer-
te die Anwesenden mit den altersspe-
zifischen Trends und erklärte die Wich-
Ɵgkeit, dass zur heuƟgen Erziehung 
auch der Umgang mit den elektroni-
schen Medien gehöre. Die spontanen 
Diskussionen zwischendurch ermög-
lichten den Austausch und trugen we-
sentlich zur NachhalƟgkeit des Gehör-
ten bei. 
 
Personelles 
Die pädagogische Maturitätsschule in 
Kreuzlingen wählte Lukas Raymann als 
Aufnahmeprüfungsexperte im Fach 
MathemaƟk. Wir gratulieren Lukas 
dazu ganz herzlich. Die Schule Schwell-
brunn freut sich, dass wir mit Lukas 
Raymann und Jürg Leibundgut (Fach 
Französisch) sogar zwei Experten stel-
len dürfen. Die beiden werden diese 
Aufgabe an zwei Halbtagen vor den 
Sporƞerien ausführen. 
Anina Thürlemann erwartet ihr driƩes 
Kind im kommenden März. Denise 
Schweizer wird ihre Stellvertretung 
übernehmen. Anina wünschen wir für 
die kommende Zeit alles Gute. 
Nach den Sporƞerien wird Reto Künzli 
seine Arbeit als Klassenlehrer der 5./6. 
Klasse wieder aufnehmen. Wir heissen 
ihn herzlich Willkommen. Seiner Stell-
vertreterin Jana Vaƫoni danken wir 
ganz herzlich für ihren kompetenten 
und engagierten Einsatz an der Schule 
Schwellbrunn und wünschen ihr für 
ihren weiteren Weg alles Gute. 
Nun wünsche ich Ihnen ein angeneh-
mes Winterquartal und grüsse Sie 
herzlich 
Barbara Brandenberg, Schulleiterin 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
Zum neuen Jahr wünsche ich Ihnen 
alles Gute, Glück, Freude und Gesund-
heit. Die Schule nahm am 8. Januar 
ihren Betrieb wiederum mit viel Elan 
auf. Die einzelnen Klassen mit ihren 
Lehrpersonen sind bereits wieder 
munter unterwegs. Die zwei Wochen 
Pause über die Weihnachtszeit wirkte 
sich auf alle Beteiligten posiƟv aus. 
Nun hoffen wir, dass auch der Januar 
schneereich sein wird, damit die ver-
schiedenen Klassen ihre WinterakƟvi-
täten durchführen können. 
 
J & S-Lager der beiden 5./6. Klassen 
Das Velo- und Zeltlager der beiden 
5./6. Klassen im vergangenen Septem-
ber in Illighausen war für alle Beteilig-
ten ein grosser Erfolg. Am Lagerrück-
blick Ende September erzählten die 
Kinder mit viel Begeisterung von ihren 
Erlebnissen und Höhenflügen. Den 
Lehrpersonen ist es hervorragend ge-
lungen, ein moƟvierendes Seƫng für 
die Entwicklung in den sportlichen und 
überfachlichen Bereichen zu schaffen. 
Sie nahmen dies mit viel Freude und 
riesigem Engagement wahr. Viel zum 
Gelingen trug auch das Vertrauen und 
die Unterstützung der Eltern bei. Da-
für bedanken wir uns ganz herzlich. 
Auf Antrag des 5./6. Klass- Teams be-
schloss nun die Schulkommission, dass 
auch in ZukunŌ, alternierend zum 
Haus-Lager, ein J&S-Lager durchge-
führt werden darf. 
 
Elternabend Computer, Handy & Co 
35 bis 40 Eltern folgten der Einladung 
vom Elternforum und der Schule und 
nahmen am Elternabend zum Thema 
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Ausblick 

3. Quartal 2017/2018 
Montag, 8. Januar  Schulbeginn nach den Weihnachtsferien 
Januar/Februar/März  Skifahren, SchliƩeln, Schneesport in allen Stufen 
Montag, 29. Januar – Freitag 2. Februar  Sporƞerien 
Februar, März Individuelle Beurteilungsgespräche 
Dienstag, 13. Februar  FasnachtsnachmiƩag MiƩelstufe 

MiƩwoch, 14. Februar Fasnachtsmorgen im Schulhaus Weiher 

Montag, 19. Februar Blochmontag, schulfrei! 
Weiterbildungstag für Lehrpersonen 

Montag und Dienstag 12./13. März Aufnahmeprüfungen für die Kantonsschule in Trogen  
Montag, 12. – Freitag, 16. März Schnupperwoche 2. Sek. 

Donnerstag, 05. Juli 2018, 19.00 Uhr Schulschlussfeier 
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Schwellbrunner Kinder suchen den Samichlaus und erzählen: 

kamen vom Fuchsacker. Der Samich-
laus erzählte von einem Füchsli. Es 
hiess Winzli. Der Winzli hiess so, weil 
er so winzig war. Er haƩe sich darüber 
geärgert. Weil er so klein war, konnte 
er aber der Eule helfen. Da war Winzli 
wieder froh. 
 
Leider war der Schmutzli krank. Er ist 
schon ziemlich alt. Er ist nämlich 99 
Jahre alt und nächstes Jahr wird er 100 
Jahre alt.  
 
Der Samichlaus hat aus dem goldenen 
Buch erzählt. Das meiste machen wir 
gut, hat er gesagt. Wir müssen uns 
auch verbessern, z.B. unter der Bank 
bessere Ordnung haben. 
 
Wir haben ein Lied gesungen und dann 
ein Sprüchlein aufgesagt und dann 
wieder ein Lied gesungen und immer 
so weiter. Der Samichlaus hat Freude 
gehabt. 
Der Esel hat sogar vor Freude auch ein 
Sprüchlein gesagt. Das tönte so: I-A, I-

Wir Kinder von der 1./2. Klasse vom 
Schulhaus Weiher waren am 6. De-
zember im Wald.  
 
Der Samichlaus wohnt im Wald. 
 
Wir sind übers Högg   und noch weiter 
gelaufen. Es war sehr streng wegen 
dem Schnee. Plötzlich haben ein paar 
Kinder gerufen: »Der Samichlaus 
kommt!» Zuerst hat Frau Rütsche das 
Glöcklein nicht gehört. 
 
Wir mussten schon ein bisschen lange 
laufen, aber wir haben den Samichlaus 
gefunden.  
 
Wir haben ihn auf der Risiwaldhöhe 
getroffen. 
 
Der Samichlaus haƩe einen Esel dabei 
und einen Sack – das goldene Buch 
natürlich auch. 
 
Der Esel hiess Cucilu. Cucilu und der 
Samichlaus kamen aus dem Wald. Sie 

A, I-A, ää-öö, I-A, I-A. Den Esel konnten 
wir am Schluss streicheln. 
 
Der Samichlaus hat uns einen Sack 
gegeben.  
 
Wir sind wieder runter zum Schulhaus 
ins Musikzimmer gelaufen.  
 
Im Musikzimmer leerten wir die gros-
sen Säcke aus. Wir durŌen 1 Schokola-
de, 2 Biberli, 2 ClemenƟnen und unge-
fähr 20 Nüsse nehmen. 
 
Nils, Ueli und andere haben immer 
wieder Nüsse geknackt und es war ein 
Riesenhaufen. 
 
Und am Schluss sind nur noch zwei 
Teller übriggeblieben. Dann haben wir 
alles zusammengewischt und die Schu-
le war schon fast aus.         
 
Ich habe Mama alles erzählt. 
 
Verfasser: Kinder der 1./2. Klasse 
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Hightech-Labor an der Schule Schwellbrunn 

ist im Ehering der Lehrperson wirklich 
enthalten? Hat es giŌige Metalle in 
meinem Schmuck? 
Am NachmiƩag fand in der Aula eine 
kantonale Weiterbildung für Lehrper-
sonen staƩ.  
 

Am MiƩwochmorgen, 22. November, 
war das mobile Hightech-Labor mobiL-
Lab zu Gast bei der 2. Sekundarklasse, 
um das Interesse an Naturwissen-
schaŌen und Technik weiter zu för-
dern. Mit Hilfe modernster Instrumen-
te und Methoden wurden an zwölf 
ArbeitsstaƟonen alltagsnahe Frage-
stellungen untersucht: Welche Mine-
ralstoffe sind in Schwellbrunner Quell-
wasser enthalten? Wie gut schützt 
meine Sonnenbrille vor UV-Strahlen? 
Wie viel Zucker ist in Früchten oder 
Honig enthalten? Wie gut ist das 
Schulhaus isoliert? Wie sauber sind die 
Abgase meines Mofas? Wie viel Gold 

Gesamterneuerung Ortsdurchfahrt Schwellbrunn genehmigt 

Das schönste Dorf der Schweiz wird aufgewertet. Das Departement Bau und VolkswirtschaŌ hat das Pro-
jekt und den Kredit für die Neugestaltung der ersten Etappe der Ortsdurchfahrt Schwellbrunn genehmigt. 
Das Bauprojekt umfasst den AbschniƩ ‚Im Rank‘ bis ‚Löwen‘. Die Kosten belaufen sich auf rund 2,36 Milli-
onen Franken. Die Bauarbeiten starten voraussichtlich nächstes Jahr. 

FaceliŌing. Integriert in das Projekt 
sind auch die ersten Meter der Kan-
tonsstrasse in Richtung Schönengrund 
mit einer Neuanordnung der Bushalte-
stelle Halden. 
Die Bauarbeiten werden eine grosse 
Herausforderung für alle Beteiligten 
sein. Zeitweise wird der motorisierte 
Verkehr nicht passieren können. Das 
kantonale Tieĩauamt plant im Verlauf 
des Jahres 2018 mit den Vorarbeiten 
zu starten. Die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 2,36 Millionen Franken. 
Die Gemeinde Schwellbrunn über-
nimmt davon 387‘000 Franken. 

Der Strassenraum im Zentrum von 
Schwellbrunn ist begrenzt. Für Fuss-
gängerinnen und Fussgänger steht 
keine eigene Fläche zur Verfügung. 
Eine NeuauŌeilung des Strassenraums 
ermöglicht einen gepflästerten Geh-
streifen, der mehr Sicherheit bietet. 
Die Materialisierung des Gehstreifens 
mit Quarzsandsteinen aus der Schweiz 
soll das Ortsbild von naƟonaler Bedeu-
tung aufwerten. Die Vorzonen der 
Gebäude werden mit den gleichen 
Steinen neu verlegt und damit opƟsch 
vergrössert. Das schönste Dorf der 
Schweiz erhält somit ein moderates 

Ein gepflästerter Streifen für die Fussgänger 
soll die Ortsdurchfahrt Schwellbrunn aufwer-
ten (Visualisierung). 

Kanton  

AuskunŌ erteilt: 
Urban Keller, Kantonsingenieur,  
urban.keller@ar.ch, Tel. 071 353 65 00  
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s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  

Das kleine - aber feine Ladenlokal      
direkt an der Einkaufsmeile 

Aktuelles! 
• Malbücher Silvesterchläuse! 
• Globibücher, Papa Moll! 
• Edelweisshemden für Kinder und Erwachsene! 
     (in diversen Farben) 
• Fetzen in rot, grün, blau und gelb! 
• Sennensocken kurz und lang! 
• div. Kalender 2018! letzte Gelegenheit! 
• Alpakasocken, Mützen und Handschuhe für 

die kalte Jahreszeit! 
 

Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 

Samstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

Das Gschänkstöbli-Team wünscht allen ein gutes, 
neues Jahr 2018! Wir danken für Ihre Treue! 
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Ruedi Preisig wird neuer Vize-Kommandant der Feuerwehr Schwellbrunn  

Feuerwehrkommandanten gewählt. 
Ruedi Preisig ist Feuerwehroffizier mit 
langjähriger Erfahrung und somit eine 
ideale Besetzung für die Blaulichtorga-
nisaƟon. Der Gemeinderat dankt Ruedi 
Preisig für die BereitschaŌ, die an-
spruchsvolle FunkƟon zu übernehmen 
und wünscht ihm in dieser Aufgabe 
viel Freude und Befriedigung. 
 
Feuerschutzkommission Schwellbrunn 
Gemeinderat Stephan Lüchinger, Präsident  

Kommandant Stellvertreter Ruedi Hof-
steƩer hat mit Schreiben vom 7. Sep-
tember 2017 seinen RücktriƩ als Kom-
mandant Stellvertreter nach einem 
Amtsjahr per Ende Jahr auf die Haupt-
versammlung schriŌlich eingereicht. 
Der Gemeinderat Schwellbrunn dankt 
Ruedi HofsteƩer für seinen Einsatz im 
Dienste der Allgemeinheit. 
Der Gemeinderat Schwellbrunn hat auf 
Antrag der Feuerschutzkommission 
Ruedi Preisig als neuen Vize-

Inserat  
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Geschäftsübergabe 

Mit der Übernahme erfüllte sich für 
ChrisƟan Bruderer der Wunsch zur 
Selbstständigkeit. Seine Frau Regula ist 
ihm im Büro behilflich. Sie ist durch die 
Selbstständigkeit nun öŌers in ihrem 
kleinen LandwirtschaŌsbetrieb in Ram-
sen/Herisau anzutreffen. Der Sohn 
Roman, der im Sommer die Ausbildung 
als Sanitärinstallateur erfolgreich ab-
solviert hat, ist ChrisƟan Bruderer ab 
und zu ebenfalls behilflich. Er zeigt viel 
Interesse und Engagement.  
„Ich bedanke mich bei meinen Kunden 
herzlich für das entgegengebrachte 
Vertrauen und freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit“. 
ChrisƟan Bruderer 

Nach 32 Jahren ging Bruno Hauser in 
den wohlverdienten Ruhestand und 
aus der Firma Bruno Hauser wurde im 
Sommer 2017 die Firma Bruderer-
Haustechnik. 
„Für mich ist das ein Glücksfall“, sagt 
ChrisƟan Bruderer. „Nach über 30-
jähriger Erfahrung im sanitären Be-
reich haƩe ich die einmalige Gelegen-
heit, diesen SchriƩ zu wagen und mich 
dieser Herausforderung zu stellen. Ich 
möchte mich bei Bruno Hauser für den 
gelungenen Start herzlich bedanken! 
Er hat mich im Hintergrund oŌ unter-
stützt und ich kann auch jetzt noch auf 
seine Unterstützung zählen, wenn Not 
am Mann ist“.  



Anzeige 

 

Alte Garde der Feuerwehr Schwellbrunn 2017 

sind wieder gefunden. Sie haben sich 
in einem nicht benutzten Gädeli selbst 
eingeschlossen. In Schwellbrunn ange-
kommen, gab es im Restaurant Ochsen 
ein gutes Nachtessen, anschliessend  
fand die Hauptversammlung staƩ. 
René Raschle eröffnete die HV mit den 
verschiedenen Anlässen des letzten 
Jahres. Der Kassier Ernst Hartmann 
durŌe uns eine kleine Vermögenszu-
nahme miƩeilen. Der Vorstand wurde 
in Globo für ein weiteres Jahr bestäƟgt.  
Neumitglieder (nach dem 20. Jahr Feu-
erwehrdienst) sind jederzeit herzlich 
willkommen! 
 
Jahresprogramm 2018  
• 5. Januar  Überraschungshöck  
• 20. Januar  FW-Skirennen Wildhaus 
• 6. April        HolzmeisterschaŌ 
• 1. Juni      Wanderung zum Sitz 

(19.30/Kreuz, 20.00/Sitzparkplatz, 
20.15/Landscheide) 

• 8. Sept.     FW-Marsch Schönengrund 
• 26. Okt. Ausflug mit Hauptversamm-

lung 
Herzlichen Dank an unseren Reiselei-
ter, Präsident sowie allen Mitgliedern 
für die tollen Anlässe. 
Der Aktuar Walter Gantenbein 

Am 27. Oktober besammelten sich für 
den Tagesausflug 25 Mitglieder beim 
Kreuzparkplatz. Unter der Leitung von 
Reiseleiter Bruno Hauser nahmen wir 
im Ramsauer Car platz. Der Chauffeur 
Stefan fuhr zuerst nach Gloten zum 
Restaurant Hirschen für einen Znüni-
halt. Da Bruno dieses Jahr 70. Jahre alt 
wurde, spendierte er die erste Runde 
Kaffee und Gipfel. Die zweite Runde 
ging auf mich, da ich Geburtstag haƩe. 
Weiter ging es via Turben- und Tösstal 
nach Winterthur zum Restaurant 
Friedeck, dort nahmen wir ein hervor-
ragendes MiƩagessen ein. Danach 
konnte noch ein feines Dessert ausge-
handelt und genossen werden.  
Das nächste Ziel war das Fliegermuse-
um in Dübendorf.  Dort wurden wir in 
zwei Gruppen aufgeteilt und wurden 
mit je einem Führer über die Entste-
hung der Fliegerei informiert. Ende 
der Führung klingelte das Handy von 
Köbi, es war seine Frau, die ihre 
SchaĬerde vermisste. 
Der nächste Halt fand auf dem Bachtel 
im Restaurant Bachtel-Ranch mit herr-
licher Aussicht staƩ. Als wir uns auf 
die Heimkehr machten, klingelte Köbis 
Handy erneut, die vermissten Schafe 
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Aus der Bibliothek 

Büecherkafi 
Und last but not least... Wir freuen uns 
sehr, Sie zu einem ganz speziellen 
Büecherkafi im März einzuladen. Wir 
werden versuchen, Ihnen die Aroma-
therapie im Alltag näher zu  bringen. 
Dazu wird eine externe ReferenƟn 
kommen und wir werden Ihnen Tipps 
vermiƩeln, wie man im Alltag mit 
ätherischen Ölen Erstaunliches bewir-
ken kann. 
Der Anlass findet am 23. März, ab 
20 Uhr in der Bibliothek staƩ. Auch 
Nichtmitglieder sind – wie immer – 
herzlich willkommen. 
 
Öffnungszeiten 
Auch im neuen Jahr werden wir diens-
tags, donnerstags und samstags für Sie 
da sein.  
Öffnungszeiten:  
Dienstag / Donnerstag: 15.30 – 18.30 h        
Samstag: 9.30 – 11.30 Uhr 
 
Ihr Biblioteam 

Unglaublich, dass nun Weihnachten 
mit allem Drum und Dran schon wie-
der vorüber sein soll und wir uns wohl 
oder übel wieder dem „normalen“ 
Wahnsinn des Alltags stellen müssen. 
 
Adventsgestell 
Das Adventsgestell wird etwas weh-
müƟg abgeräumt, aber freuen Sie sich. 
Das neue Thema wird Alt und Jung 
gleichermassen begeistern, da es im-
mer aktuell ist, Anlass zu Diskussionen 
und manchmal auch zu unüberlegten 
Eskapaden gibt. 
 
Grosselternpakete 
Es gibt wieder neue „Grosseltern-
pakete“ für Grosseltern, die 
(verzweifelt) versuchen, ihre Enkel  
und Enkelinnen zu beschäŌigen. Die 
Pakete werden gerne auch an Sie, lie-
be Eltern, für Ihre Kinder, an Onkels 
und Tanten für ihre Nichten und 
Neffen ausgeliehen.  
 
Hauptversammlung 
Am 9. Februar  2018 findet die alljähr-
liche Hauptversammlung des Biblio-
thekvereins in der Harmonie staƩ. 
Autorin wird Esther Ferrari sein, die 
für viele bereits ein Begriff ist. Die offi-
zielle Einladung folgt. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen unserer Mit-
glieder und einen spannenden Abend. 

In eigener Sache:  
Wegen eines Teamanlasses ist die 
Bibliothek am Dienstag, 23. Januar 
2018 nur von 15.30h bis 17.00h    
geöffnet. 
Danke für Ihr Verständnis. 



Verkehrsverein 

 

Rekordbeteiligung an der Jasswoche 2017 

Wir gratulieren allen Gewinnerinnen 
und Gewinner herzlich und möchten 
uns bei allen für das Mitmachen und 
die Unterstützung bedanken. Die 
nächste Jasswoche ist bereits in Pla-
nung und findet vom 3.-9. November 
2018 staƩ. 
 
Der Verkehrsverein Schwellbrunn  

Zum 11. Mal fand die Jasswoche mit 
einer Rekordbeteiligung in sieben ver-
schiedenen Restaurants staƩ. Es wur-
den 232 ParƟen von 115 verschiede-
nen Personen gejasst. Am Weih-
nachtsmarkt konnten wir bis zum 35. 
Rang verschiedene Gutscheine von 
Restaurants und Gewerbebetriebe 
abgeben. Auf die ersten 10 Ränge ha-
ben es folgende Personen geschaŏ: 

 

1. Frehner  Hans Ob. WiƩenberg 9103 Schwellbrunn 2007 Punkte 
2. Hug  Hansruedi Winkfeldstr.3 9104 WaldstaƩ 1882 Punkte 
3. Fitzi  Jolanda Cilanderstr. 5 9100 Herisau 1819 Punkte 
4.  Kuster  Rösli Buchenstr.32 9100 Herisau 1767 Punkte 
5. Raschle  René Halden 704 9103 Schwellbrunn 1760 Punkte 
6.  Rotach  Frieda Beldschwendi 9105 Schönengrund 1733 Punkte 
7. Schefer  Johannes Schwantlern 14 9056 Gais 1709 Punkte 
8.  Höhener  Robert Schwantlern 16 9056 Gais 1693 Punkte 
8. Waldburger  Hermann GlaƩ 523 9103 Schwellbrunn 1693 Punkte 
10. Gantenbein  Walter Sommertal 122 9103 Schwellbrunn 1690 Punkte 
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Für Sie unterwegs  www.agrar-trans.ch 
agrar-trans Gantenbein, Tel. 071 350 18 80, Natel 079 202 43 00 

Besuchen Sie uns im Eisigeli, Schwellbrunn; Sie finden ein interessantes Angebot für Nutz– und Kleintiere 
Öffnungszeiten: Dienstag- und Donnerstagvormittag  09.30 - 11.30 Uhr, Samstag  13.30 - 16.00 Uhr 



Turnverein 

 

„Grosse Pläne in luftiger Höhe“ 

Dass es bauliche Massnahmen und 
eine Baubewilligung zur Realisierung 
dieses Hochhausprojektes benöƟgt, 
zeigten sowohl die kleinen Jugi-
Knaben trotz Bauferien sowie die Da-
men- und AkƟvriege mit einer tollen 
Springseil- und Tanzchoreografie. Da-
mit auch die Fitness der Schwellbrun-
ner Einwohner nicht zu kurz kam, wur-
de im Hochhaus auch ein Fitnesscenter 
eingeplant, das mit einer starken 
Aufführung von den miƩleren Jugi-
Knaben vorgestellt wurde. 
 
Hoher Besuch aus Übersee 
Dass sich die Meldung der Ausbauplä-
ne bis nach Übersee ausbreitete, er-
staunte wohl kaum jemanden. So woll-
te sich der amƟerende Präsident der 
Vereinigten Staaten mit Hilfe der Ak-
Ɵvriege und einer gelungenen Barren-
vorführung von den Erweiterungsplä-
nen mit dem Slogan „Schwellbrunn 
First“ überzeugen lassen. Im Hochhaus 
werden auch die älteren Schwell-
brunner Einwohner ein neues Zu-
hause finden.  
Die Frauenriege zeigte mit Rollatoren 
und einer unterhaltsamen Choreogra-
fie mit Besen und Stepper, dass auch 
im hohen Alter einiges los ist.  
Fit im TriƩ ging es auch mit der Män-
nerriege weiter. 
 
Grosser Black Out und Baustopp 
Steigende Einwohnerzahlen sorgen 
auch für höhere Kapazitätsansprüche. 
Dass es hierbei auch mal zu einem 
Black Out kommen kann, zeigte die 
Damenriege mit einer Barrennummer 

Am Wochenende vom 10. und 11. 
November fand unter dem MoƩo „di 
höchschtä werded di GRÖSCHTÄ“ die 
Turnerunterhaltung der Turnerfamilie 
Schwellbrunn staƩ. Ein gelungener 
Grossanlass mit rund 230 Turnerinnen 
und Turnern lockte während drei Vor-
stellungen zahlreiche Besucher in die 
Mehrzweckhalle Schwellbrunn. 
 
Hochhausprojekt auf dem Vieh-
schauplatz 
Die Turnerunterhaltung stand ganz 
unter dem Vorhaben, der Schwell-
brunner Palmarès von den Höchsten 
und  Schönsten mit dem Titel der  
Grössten zu ergänzen. Dabei standen 
die steigenden Geburten- und Schüler-
zahlen sowie die dringend benöƟgten 
Infrastrukturbauten im Zentrum. Zur 
Lösung dieser Problemstellungen wur-
de eine Kommission gegründet, die 
sich zum Ziel setzte, ein Neubaupro-
jekt in Form eines Hochhauses auf 
einem der schönsten Viehschauplätze 
im Kanton zu realisieren. Das Bauvor-
haben wurde mit spassigen Einlagen 
des roten Fadens begleitet und ange-
priesen. 
Die Herausforderung grösserer Kinder-
scharen, sei es auf dem Pausenplatz 
oder im MiƩagsƟsch, wurde vom KITU 
und den kleinen und miƩleren Jugi-
Mädchen mit Gummitwist und Basket-
ball eindrücklich aufgedeckt.  
Die Möglichkeit eines regionalen 
Oberstufenzentrums in Schwellbrunn 
wurde mit einer tollen Barrenvorfüh-
rung von den grossen Mädchen und 
Knaben aufgezeigt.  

und einer Tanzeinlage im Dunkeln. 
Nicht nur ein vermuteter Black Out, 
auch die vielen Bewerbungen um Asyl 
im höchsten Dorf des Kantons aus 
sämtlichen umliegenden Gemeinden, 
führte zum Abbruch des Neubaupro-
jektes.  
Der turnerische Akt fand mit dem 
AuŌriƩ der Spassakrobaten als New 
Kids Turbo ihren Höhepunkt. Mit spek-
takulären FormaƟonen und humorisƟ-
schen Einlagen wurde das Hoch-
hausprojekt definiƟv ausgeschlossen. 
Die Vorzüge eines intakten Dorflebens 
im beschaulichen Rahmen bevorzugte 
die Schwellbrunner Turnerschar und 
so löste sich das Neubauprojekt sprich-
wörtlich in LuŌ auf. 
 
Fröhliches Beisammensein 
Nach dem turnerischen Akt luden so-
wohl das Schwyzerörgeli Trio Echo 
vom WaldhöƩli sowie die Kapelle 
Holdrioo zum Tanz.  
Die FestwirtschaŌ mit Kaffeestube und 
Bar sorgte für das leibliche Wohl bis in 
die frühen Morgenstunden.  
Die Turnerfamilie Schwellbrunn darf 
auf eine erfolgreiche Turnerunterhal-
tung zurückblicken und bedankt sich 
bei den zahlreichen Besuchern und 
Helfern.  
 
Turnverein Schwellbrunn 



 

R E G I O N A L E S  O B E R S T U F E N Z E N T R U M    J u g i  M ä d c h e n  g r o s s  u n d  K n a b e n  g r o s s  

S C H W E L L B R U N N  F I R S T    A k t i v r i e g e  

N E W  K I D S  T U R B O    S p a s s a k r o b a t e n  S c h w e l l b r u n n  



Agenda 

Januar 2018 

Montag 15.1. 20.00 Uhr | Landfrauen, Jass- und Spielabend, Rest. Störchli 

Freitag 19.1. 20.00 Uhr | Samariterverein, Hauptversammlung 

  20.00 Uhr | MusikgesellschaŌ, Hauptversammlung, Rest. Linde-Trückli 

Sonntag 21.1. 15.00 Uhr | Gewerbeverein, Chochete, Restaurant Harmonie 

P.P. 
9103 Schwellbrunn 

Februar 2018 

Freitag 02.2. 20.00 Uhr | SVP, öffentl. Politstamm, Restaurant Landscheide 

Dienstag 06.2. 07.45 Uhr | Landfrauen, Skitag, Pizol (Anmeldung bei Mägi Tobler) 

MiƩwoch 07.2. 20.00 Uhr | LG Untere Schar, Höck, Restaurant Untere Mühle 

Freitag 09.2. 19.30 Uhr | Bibliotheksverein, Hauptversammlung, Rest. Harmonie 

  20.15 Uhr | ViehzuchtgenossenschaŌ, Hauptversammlung, Rest. Störchli 

Freitag 16.2. 19.30 Uhr | Landfrauen, Fasnachtskafichränzli, Restaurant Ochsen 

Fr/Sa/So 16.-18.2.  | Rest. Landscheide, Rindsmetzgete (Freitag ab 17.00 Uhr) 

Sonntag 25.2. 09.30 Uhr | Ref. Kirchgemeinde, Musik-GoƩesdienst, ref. Kirche 

März 2018 

Freitag 02.3. 19.00 Uhr | Vollmondwanderung, Besammlung öffentl. P‘platz Hirschen 

  19.30 Uhr | Landfrauen, Winterwanderung, Rechbergstöbli in Wald AR 

Samstag 10.3.  | Rest. Landscheide, Skitag, Flumserberg 

Montag 12.3. 20.00 Uhr | Gewerbeverein, Hauptversammlung, Schwellbrunn 
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